
Schulleitersitzung für 
Gymnasiale Oberstufen

Schulorganisatorische Überlegungen und Erfahrungen in 
lernprozessbegleitenden Feedbackgesprächen

Beitrag der Ostrom-Humboldt-Oberstufe

Katrin Grimm und Judith Bauch



Nachdenkfrage… 

Was sind Ihre Intentionen für die Feedbackgespräche im Rahmen 
„Stark trotz Corona“? 

Wann könnten Sie für sich zufrieden / stolz auf die Feedbackgespräche 
in Ihrer Schule  sein?





https://www.zukunftsinstitut.de/artikel/feedback-kultur-ohne-fehler-kein-fortschritt/



Schulverbund der Elinor-Ostrom-Schule und 
der Wilhelm-von-Humboldt-

Gemeinschaftsschule

Ostrom-Humboldt-Oberstufe: OHO



I  Besonderheiten des Schulversuchs

Er führt zur Allgemeinen Hochschulreife. Dabei werden 
allgemeinbildende und berufliche Schwerpunkte 
individuell verzahnt. 

1. Schulverbund zwischen GemS und OSZ
→ Verbindung von allgemeiner und beruflicher Bildung



I  Besonderheiten des Schulversuchs

2. Individualisierung des Lernens über Fächergrenzen 
hinweg

→ Profiloberstufe

Die flexible Einführungsphase soll zur Profilfindung und
-vorbereitung in fächerübergreifenden Projekten genutzt 
werden, die den Profilen in der Qualifikationsphase (Jahrgang 12 
und 13) entsprechen.



Was brauchen unsere Schüler*innen zum indiv. Lernen

4. Feedback & Reflexion (Punktekonto, Ziel- und Bilanzgespräche, Coaching)

1. Orientierung (Kann-, Lernwegslisten, Sandwichhäusern …)

2. Erarbeitung neuer Inhalte (Methodenkarten, auf versch. Niveaustufen…)

3. Festigung & Vertiefung (Aufgabenpools mit Wahlmöglichkeiten, …) 



Feedback & Reflexion mittels Coaching

Coaching mit dem Portfolio Jahrgang 11

Stärken & Schwächen

Zielvereinbarungen mind. 3 Fächern

Wochenplan smart Lernatelier

Abzuzeichnende Gesprächsnotizen

 Besondere Lernergebnisse, Reflexionen

 Punktekonten

 Fakultative Wochenpläne

 Anwesenheitsstatistiken

1. Verbindliche Bestandteile 2. Fakultative Bestandteile



Organisatorische Umsetzung

• Jede*r Schüler*in wird von einem Coach (Lehrer*in) 
betreut

• Pro Coach 2 Schüler*innen
• verpflichtende Coachinggespräche im Jahrgang 11
• Freiwilliges Coaching im Jahrgang 12 und 13

Feedback & Reflexion mittels Coaching



1. Einschätzungsbogen für Lehrkräfte

Noten/Besonderheiten/AVSV abfragen bei Kolleg:innen (durch 
Auslegen des Hefters im Lehrerzimmer)

Feedback & Reflexion mittels Ziel- und Bilanzgespräche

Vorbereitungsphase



Einschätzungsbogen Arbeits- und 
Sozialverhalten ein A4-Bogen (3 Folien)







Feedback & Reflexion mittels Ziel- und Bilanzgespräche
Vorbereitungsphase

2. SuS aktualisieren Portfolios (Coachingunterlagen) und bringen 
diese zum Gespräch mit 

Zeit für Selbsteinschätzung 

3. Selbsteinschätzung zum Arbeits-und Sozialverhalten den SuS
austeilen und zum Gespräch mitbringen lassen.

SuS anhalten, Materialien für Präsentationen zum Bilanzgespräche 
mitzubringen bzw. anzuhäufen, damit sie den Eltern etwas 
zeigen können. Wahlkurse hierbei nicht vergessen. 



Vorbereitung 
Schüler*in



Protokollblatt 



Gesprächsdauer ca. 20 Minuten, Puffer einplanen

Feedback & Reflexion mittels Ziel- und Bilanzgespräche
Durchführungsphase

Rechtzeitig Termine an die Eltern vergeben (am besten mit Doodle-
Liste zum Eintragen)

SuS sollen 10 Minuten des Bilanzgespräches selber füllen, sie eröffnen 
und leiten das Gespräch in den ersten 10 Minuten 

Tipp: Zur Vorentlastung die SuS bereits ihre Ziele für das erste Hj. und 
worauf sie stolz sind eintragen lassen

Ausweichtermine in Ausnahmefällen, Kopie in die Schülerakte 
heften



Gelingensbedingungen

• Rückmeldungen der Lehrkräfte als eine Perspektive, die den Abgleich 
mit der Selbstwahrnehmung des Schülers*in braucht

• Selbsteinschätzung des*r Schüler*in Grundlage 

• Päd. Haltung: auf Augenhöhe, wertschätzend, In-Beziehung-Sein

• Steuerungselement des selbstorganisierten individualisierten Lernens

• Feedback als Element des Unterrichtsgeschehens in SuS-Hand

• Struktur des Prozessablaufs (Einbezug aller Fachlehrer, Coach und 
Schüler:in)



Stolpersteine

• Nicht in Beziehung sein

• Raum-Zeit-Komponente

• Anerkennung als Arbeitszeit

• Fehlende Vorbereitung



Schulorganisatorische Tipps

• Gesprächstag – als feierlicher Schulhöhepunkt -

• Coachingstunde als Teilungsstunde mit GK –Beschluss

• GK-Beschluss: Grundsätze der Vertretung – Coaching-Stunde als 
Letzte auflösen

• Etablierung pädagogischer Konferenzen



Nachdenkfrage …

• Wie geht es Ihnen jetzt mit den Intentionen, die Sie zu Beginn 
festgehalten haben?

• Bewerten Sie bitte selbst, ob wir dem Tagesordnungspunkt gerecht 
werden konnten.

• Unser Wunsch, Sie bestärkt zu haben in der Einstellung „Kein 
Jugendlicher darf zurückbleiben“ und Schule kann mehr/ genau das! 



Vielen Dank für Ihre Aufmerksamkeit!

Zeit für Nachfragen und zum Austausch 
Ihrer Erfahrungen


